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Steckbrief: gedrungener Körperbau; Länge um 20 cm; braune Oberseite, 
weiße, dunkel eingefasste Punkte oder Striche auf Rücken und Flanken; 
Männchen zur Paarungszeit mit kräftig grünen Körperseiten; Unterseite 
grünlich (Männchen) oder weißlich gelb (Weibchen).

Lebensraum: strukturreiche, offene bis halboffene Lebensräume sowie 
Saum- und Übergangsbiotope: Heiden, Magerrasen, Sandgruben, Stein-
brüche, Wald- und Straßenränder, Bahntrassen, extensiv genutzte 
Weinberge, naturnahe Gärten.

Lebensweise: tagaktiv, sonnenliebend; Winterruhe: September bis 
Mitte/Ende März; Paarungszeit: Ende April bis Ende Mai; Eiablage: 
4-15 Eier, vorwiegend Juni/Juli; Schlupf: nach 6-10 Wochen, 
überwiegend August; Nahrung: überwiegend Insekten, Spinnen.

Gefährdung: Rote Listen: Deutschland und Luxemburg „Vorwarnliste“, 
Österreich „Gefährdung droht“, Schweiz und Liechtenstein „gefährdet“. 
Rückgangsursachen: Zerstörung, Zerschneidung und Entwertung 
von Lebensräumen durch Bebauung, Verkehrstrassen, Aufforstung, 
Verfüllung von Bodenabbauten, Beseitigung von Saumstrukturen, 
Beschattung.

Schutzmaßnahmen: Erhaltung und Entwicklung sonniger Waldränder 
und Wegraine; Vernetzung geeigneter und Offenhaltung trocken-
warmer Lebensräume wie Steinbrüche, Sandgruben, Mager-
rasen, Bahnanlagen, Straßenböschungen, 
aufgelassene Weinberge, Trockenmauern.  
 
Weitere Informationen finden sich im Falt-
blatt bzw. in der Broschüre zum Reptil des 
Jahres. Bezug oder Download: DGHT 
(Anschrift unten), Internet (www.dght.de).


